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Gut gestartet, 
ist halb gewonnen 

- Wir begleiten Übergänge - 

Vor wenigen Wochen hat ein neues Kindergartenjahr begonnen, 
eine Zeit des Aufbruchs und der Veränderung. 

„ Herzlich willkommen' sagten wir unseren neuen, 3- jährigen 
und deren Familien. Ein neuer Lebensabschnitt hat für sie 
begonnen, ein Schritt heraus aus der Sicherheit der Familie 
in einen unbekannten Lebensraum. 

Aber auch unsere ,,altenm Kindergartenkinder erlebten einen 
Neubeainn. Sie starteten in die Schule und einiqe kommen von - 

als neue Bezugsperson nun antäglich als Hortkinder zu uns. 
fördern das Vertrauen 

Für Kinder und Eltern sind diese Übergänge oft mit gemischten 
Gefühlen verbunden: Interesse und Neugier, Freude und Spaß, 
Stolz, Unsicherheit und Angst, Traurigkeit, Besorgnis und auch 
Trennungsschmerz. Wer kennt sie nicht, diese Emotionen, die 
uns auf neuen Wegen begleiten ? 
Es ist der Begjnn-eines Veränderungsprozesses, der dem Kind 
viele eh-aken und 'Entwicklungsmöglichkeiten~eröffnet. 
Eltern sind die sichere Basis für ihre Kinder. Auch sie müssen sich 
mit  veränderten Anforderungen auseinandersetzen. 
Das alles braucht Zeit und Unterstützung. Wir sind uns dessen 
bewusst und begleiten Kinder und Eltern in diesen bedeutsamen 
Abschnitten. 
, Neu starten' ist immer eine Herausforderung, die wir nur 
gemeinsam mit allen Beteiligten bewältigen können. 

"Übergangsobjekte" von 
Zuhause z.Bsp. Ein Kuscheltier 

Start in neue 
Lebensräume 

Das macht es, leichter... 

- Anwesenheit eines Elternteils als "sichere 
Basis" während der Eingewöhnung 

- Bekanntes und Vertrautes gibt Sicherheit 

- Wahrnehmen von Botschaften und 
Bedürfnissen der .Kinder 

- Verständnis, Verlässlichkeit, Zeit; Geduld 

- Zutrauen und Ermutigung für die neue 
Rolle "Schulkind" 



- Anwesenheit eines Elternteils als "sichere 
Für Kinder und Eltern sind diese Übergänge oft mit gemischten Basis,r während der Eingewöhnung 
Gefühlen verbunden: Interesse und Neugier, Freude und Spaß, 
Stolz, Unsicherheit und Angst, Traurigkeit, Besorgnis und auch - Bekanntes und Vertrautes gibt 
Trennungsschmerz. Wer kennt sie nicht, diese Emotionen, die 
uns auf neuen Weaen bealeiten ? lAl-.~......L.-?.- .,.... D?.h.--L.-&-- , ...A 

E Eltern sind die sichere Basis für ihre Kinder. Auch sie müssen sich - Verständnis, Verlässlichkeit, Zeit, Geduld 
mit veränderten Anforderungen auseinandersetzen. 
Das altes braucht Zeit und IJ>terstützung. Wir sind uns dessen - Zutrauen und Ermutigung für die neue 
bewusst und begleiten Kinder und Eltern in diesen bedeutsamen Rolle 
Abschnitten. 

r 1 ,, Neu starten" ist immer eine Herausforderung, die wir nur 
gemeinsam mit allen Beteiligten bewältigen können. 

"Übergangsobjekte" von 
Zuhause z.Bsp. Ein Kuscheltier 

/ 

Von den ,,Hortis" wollten wir wissen... 
Nicla, Jil, Yannick, Lars, Sophie, Jannik und Caroline an Lw orteten: 

Was wünscht ihr euch im Hort? 
...g anz viele Klettergerüste.., 
... ein Baumhaus oder einen Kletterbaum irn Garten ... 
... einen Pferdestall ... 
... eine riesige große ~urnhai le ... 
... ein Aquarium mit Goldfischen und Schnecken ... 

Was würdet ihr bei uns gerne machen? 
... Computer spielen ... 
... experimentieren ... 
... einen eigenen Film machen ... 
... auf den Spielplatz gehen ... 
... im Garten spielen ... 
... in der Schreibwerkstatt spielen ... 

Positive Gefühle der Eltern 
spenden Kraft 

Bei Eltern der Dreijährigen nachgefragt ... 
Was empfanden Sie als besonders unterstützend für eine 
positive Einge wöhnung ? 

... dass es Rituale in der Gruppe gibt, z.B. die'Geburtstagsfeier 
für meinen Sohn ... 

... die älteren Kinder kümmern sich so toll um die Jüngeren ... 

... das liebevolle Eingehen auf mein Kind ,dass seine Bedürfnisse 
berücksichtigt wurden ... 

... die täglichen Kurzgespräche mit den Erzieherinn M... 

... die bewusst gewählten Angebote, die meine Tochter interessieren 

... ich war beruhigt, dass ich dabei sein konnte ... 

... dass mein Sohn einen guten Kontakt zur Erzieherin gefunden hat ... 

... es gibt einen Tagesablauf, der strukturiert ist ... 

I m  Kalender vormerken... 
Am Samstag, den 3.11.07 feiern wir unser 5-jähriges 
Kita-Jubiläum mit einem Ta9 der offenen Tür. 


